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Die protestantische Missionsgesellschaft der Basler Mission baute im 19. Jh in Südindien Missionsstatio-
nen auf. Um Spenden zu generieren und neue Missionare zu rekrutieren, entstanden verschiedene Missi-
onspublikationen, die mit Grafiken, Holzschnitten und Fotografien versehen waren. Mitte der 1880er Jahre 
wurde es möglich Fotografien direkt in den Publikationen abzudrucken. Diese Nutzung der Fotografie als 
Vorbild der Grafiken ändert bestehende Darstellungstraditionen. Die Missionspublizistik verfolgte ver-
schiedene Strategien, die das Fremde und das Eigene nutzten. Das Eigene im Fremden sollte den Erfolg 
der Mission zeigen. Die Wahrnehmung des Fremden durch die eigene Brille oszillierte zwischen Exotismus 
und den aus der eigenen Kultur bekannten Elementen. 
 

  

	
   	
  


